
Projekt PestiRed
 Im Projekt PestiRed soll der Einsatz von Pflanzenschutzmitteln

deutlich reduziert werden
 Ansatz: integrierten Pflanzenschutz konsequent umsetzen und

weiterentwickeln
 Die Wirtschaftlichkeit des Ackerbaus soll möglichst erhalten

werden

Fragestellung
Wie beurteilen die Landwirtinnen und Landwirte des Projektes
PestiRed die von ihnen auf den innovativen Parzellen umgesetzten
Massnahmen?

Datenerfassung 
 Jährliche Online-Befragung
 65 Betriebe (Stand März 2024)
 Erntejahren 2020-2023
 Nicht befragt werden Betriebe mit der Kultur Kunstwiese.

Ergebnisse
 Allen Massnahmen wird tendenziell positiver Beitrag zur PSM-

Reduktion zugeschrieben
 Als besonders wirksam bewerten die Landwirte den Einsatz von

• Precision farming-Technologien (spot spraying)
• mechanischer Unkrautregulierung
• nicht-chemischer Krautvernichtung bei Kartoffeln.

 Kosten dieser Massnahmen werden allerdings kritisch beurteilt
ebenso wie ihre Wirtschaftlichkeit

 Gewisse präventive Massnahmen beurteilen die Betriebe
sowohl hinsichtlich ihrer Wirksamkeit PSM einzusparen, als
auch ihrer Wirtschaftlichkeit gleichermassen eher positiv
• Einsatz von Prognosesystemen
• Wahl toleranter Sorten
• Bekämpfungsschwellen
• Anbau von Zwischenfrüchten

Diskussion
 Möglichkeiten zur PSM-Einsparung unterscheiden sich

zwischen den Kulturen; bei Getreide wird das Einsparpotential
besser bewertet und scheint mit weniger Nebeneffekten
einherzugehen (Erntemenge, -qualität, Kosten).

 Beurteilung bezieht sich auf alle PSM; spezifische Kategorien
wurden bislang nicht erfragt; Ergebnisse legen nahe, dass der
Verzicht auf Herbizide relativ gut umsetzbar ist
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Tab. 1: Antworten nach angebauten Kulturen und nach Kantonen. 
Jährliche Befragung PestiRed-Betriebe im Winter nach der Ernte.

Vielen Dank den LandwirtInnen 
für Ihre Rückmeldungen! 

Fazit
• Konsequente Umsetzung von Massnahmen des

integrierten Pflanzenschutzes bietet Potenzial zur
Einsparung von PSM

• Präventive Massnahmen werden häufig gleichzeitig als
eher wirksam und eher kostengünstig erachtet

• Der Verzicht auf Herbizide scheint gut umsetzbar, die
Kosten des Verzichts werden eher kritisch gesehen.

Wirtschaftlichkeit
(Kosten-Nutzen-Verhältnis)
Reduktion des Einsatzes sehr eher eher sehr
von Pflanzenschutzmitteln negativ negativ positiv positiv

Wie beurteilen Sie die Massnahme hinsichtlich folgender Aspekte?
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negativ neutral positiv
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Tab. 2: Bewertung der umgesetzten Massnahmen
Bereich: A – Massn. zur Reduktion initialer Schadorganismen, B – Vermei-dungsmassn., C
– Nicht-chemische Bekämpfung, D – Chemische Bekämpf.
Art: S – spezifische Massnahmen, G – Grundmassnahmen.
Kriterien: rpsm – Reduktion PSM, kn – Kosten-Nutzen (Wirtschaftlichkeit), em – Ernte-
menge, eq – Erntequalität, ko2 – Kosten N (min./max.) – Anzahl der Antworten

http://www.agroscope.ch/
mailto:alexander.zorn@agroscope.admin.ch

	Bewertung der Massnahmen durch die �Betriebe im Projekt PestiRed (2020-2023)

